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Beschlussvorla
ge

Gemeinde Lüdersdorf

E-Mail: a.surkamp@schoenberger-land.de

Fortschreibung Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Lüdersdorf 
und Übertragung an das Amt Schönberger Land

Abstimmung:
Beratungsfolge Ja Nein Enth.
14.11.2017 Gemeindevertretung Lüdersdorf
16.11.2017 Zeitweiliger Feuerwehrausschuss

Sachverhalt:
Gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen 
durch die Feuerwehren für Mecklenburg-Vorpommern (Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz M-V 
– BrSchG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.12.2015, haben die Gemeinden als 
Aufgabe des eigenen Wirkungskreises, den abwehrenden Brandschutz und die Technische 
Hilfeleistung in ihrem Gebiet sicherzustellen. Insbesondere haben Sie dazu eine 
Brandschutzbedarfsplanung (BSBP) zu erstellen und mit den amtsangehörigen sowie 
angrenzenden Gemeinden abzustimmen.

Die Gemeinde Lüdersdorf hat in 2014 bereits einen Brandschutzbedarfsplan durch die Firma 
Forplan erstellen lassen. Eine Fortschreibung bzw. Aktualisierung des bestehenden Planes soll 
nach 5 Jahren erfolgen. Gesetzliche Grundlage für die Aktualisierung sind nunmehr die 
landesrechtlichen Vorgaben (Feuerwehrorganisationsverordnung M-V vom 21.04.2017 und die 
noch zu beschließende Verwaltungsvorschrift des Landes M-V). Der Aufwand einer Aktualisierung 
bzw. Fortschreibung des bestehenden BSBP der Gemeinde ist als mindestens gleichwertig einer 
Neuerstellung eines BSBP anzusehen.

Der Amtsausschuss des Amtes Schönberger Land hat sich in seiner Sitzung am 12.10.2017 
mehrheitlich dafür ausgesprochen, eine zentrale Ausschreibung für das Amtsgebiet Schönberger 
Land für die Erstellung eines Brandschutzbedarfsplanes durchzuführen.
Die Übertragung von Aufgaben an das Amt erfolgt gemäß § 127 Abs. 4 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern.

Für die Brandschutzbedarfsplanung werden im Amtshaushalt 2018 entsprechende finanzielle 
Mittel eingeplant. Die Erstellung eines Brandschutzbedarfsplanes soll durch eine Fachfirma 
erfolgen.

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt, 2018/2019 den bestehenden 
Brandschutzbedarfsplan zu aktualisieren und überträgt diese Aufgabe gemäß § 127 Abs. 4 KV M-
V an das Amt Schönberger Land. 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Anlage: 
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Lebenslauf zur VO/3/0258/2017
Beschlüsse:
14.11.2017 Gemeindevertretung Lüdersdorf
SI/GV Lü/029/2017
Herr Bürgermeister Prof. Dr. Huzel schlägt vor, den Sachverhalt zunächst zur Beratung in 
den zeitweiligen Feuerwehrausschuss zu verweisen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Sachverhalt zur Beratung in den zeitweiligen 
Feuerwehrausschuss zu verweisen.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
16 Ja-Stimmen

16.11.2017 Zeitweiliger Feuerwehrausschuss
SI/ZFFW007/010/2017
Zu diesem Tagesordnungspunkt wurde der Kamerad Selzer, Amtswehrführer des Amtes 
Schönberger Land eingeladen.
Herr Selzer gibt Erläuterungen zur Fortführung bzw. zur Aktualisierung eines 
Gefahrenabwehrplanes.
Im Anschluss kommt es zu einer regen Diskussion aller Ausschussmitglieder.
Auch der Gemeindewehrführer, Herr Schinke, gibt eingehende Erläuterungen und ist der 
Meinung, dass es besser ist, die Firma, die man jetzt schon hat (Vorplan), für die 
Aktualisierung zu nutzen, da die Firma alle Daten der Feuerwehren hat und nicht noch 
einmal alle neu erarbeitet werden muss.
Die Wehrführer befürchten, wenn das Amt die Ausschreibung durchführt, dass alle Daten 
noch einmal neu erfasst werden müssen und es hier zu einem neuen 
Brandschutzbedarfsplan kommt und nicht nur zu einer Weiterführung bzw. Ergänzung.

Nach eingehender Diskussion schlägt der Zeitweilige Feuerwehrausschuss der 
Gemeindevertretung vor, den Gefahrenabwehrplan nicht durch das Amt aktualisieren zu 
lassen, sondern die Gemeinde sollte dieses in Eigenregie übernehmen.
Das Amt soll prüfen, was kostet die Gemeinde Lüdersdorf die Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplanes, wenn die Gemeinde Lüdersdorf den Auftrag erteilt (wird es 
dadurch teurer oder vielleicht sogar günstiger).
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt, 2018/2019 den bestehenden 
Brandschutzbedarfsplan zu aktualisieren und überträgt diese Aufgabe gemäß § 127 Abs. 4 
KV M-V an das Amt Schönberger Land.
Abstimmungsergebnis: 
- Ja-Stimmen
7 Gegenstimmen
- Enthaltung

Somit ist die Beschlussvorlage abgelehnt.
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